
Mach dich fi t 
für die Zukunft

und hol dir den Job! 

 Mehr zur Initiative IT-Fitness 
und den IT-Fitness-Test fi ndest du 

unter www.it-fi tness.de

IT-Fitness 
 c/o Projektbüro

 IT-Bildungsnetz e.V. 
Kurfürstendamm 22

10719 Berlin
Tel.: +49 30 97 892 700
Fax: +49 30 97 892 110

E-Mail: info@it-fi tness.de

„Wir sind fi t – du schaffst es auch!“

Patrick (14), Schüler

„Der IT-Fitness-Test zeigt einem schwarz auf weiß, was 
man kann – aber auch, was man noch nicht beherrscht. 
Außerdem fi nde ich toll, dass man ein Zertifi kat bekommt, 
das den Bewerbungsunterlagen beigelegt werden kann.“
 

Sophie (15), Schülerin

„Heutzutage läuft doch vor allem im Job nichts mehr 
ohne Computer. Mit guten IT-Kenntnissen habe ich später 
auf dem Arbeitsmarkt bestimmt bessere Chancen 
als jemand, der in dem Bereich völlig überfordert ist.“

Sören (23), 
Auszubildender

„Mit zusätzlichen IT-Kenntnis-
sen kann ich mich von meinen 
Mitbewerbern positiv abheben. 
Besonders mein Ausbilder 
fi ndet es klasse, dass ich mich 
in Sachen IT fi t mache.“

done by WE DO



Die Initiative IT-Fitness  

hilft dir, dich im Umgang mit Computer und Internet zu 
verbessern – und zwar völlig kostenlos! 

• Mach den Online-Test auf www.it-fi tness.de und fi nde  
 heraus, wo du noch Nachholbedarf hast. Wir verraten dir,  
 wie du deine Freunde in Sachen IT bald hinter dir lässt!

• Die kostenlosen Trainings auf der IT-Fitness-Website ver- 
 mitteln dir wichtige IT-Basiskenntnisse – überlebenswichtig  
 nicht nur im Online-Music-Store und beim Chat, sondern  
 auch im ersten Job!

• Die fIT-Urkunde bescheinigt dir nach bestandenem Test,  
 dass du in Sachen IT richtig gut drauf bist. Drucke die  
 Urkunde aus und lege sie deinen Bewerbungsunter-
 lagen bei – deinem Traumjob bist du damit ein gutes   
 Stück näher!

Mach den Quick-Test!

1. Wie nennt man ein kabelloses Netzwerk?
      KLN            WLAN            WAN           CLLAN          
      Noch ist diese Technologie nicht verfügbar.

2. Wie sind falsch geschriebene Wörter in Word markiert?
      Durch einen roten Strich      
      Durch eine rote Wellenlinie         

3. Was ist „Spam“?
      Eine Beschreibung für die Übertragungsbandbreite             
      Jede Art unaufgefordert versandter Werbe-Massenmails  
      Spezieller Wirtschaftsrechner des Programms Outlook
      Darstellungsansicht beim Browser 

Mach unter www.it-fi tness.de den IT-Fitness-Test! 
Du erhältst dein individuelles Testergebnis und Tipps zu 
kostenlosen IT-Trainingsmöglichkeiten.

        Wusstest du schon, dass ...

• die Ausbildung zum Zimmerer mit dem Einsatz mo-
 derner Hightech-Methoden verknüpft ist? Zimmerer   
 konstruieren und restaurieren Dächer, Treppen und   
 ganze Holzhäuser mit Hilfe modernster Technik: einer   
 Art elektronischem Zeichenbrett. Bereits in der Lehre   
 erlernen angehende Zimmerer den Umgang mit einer   
 speziellen Software. 

• gerade Bäcker ohne moderne IT alt aussähen? Denn   
 moderne Backmaschinen wie zum Beispiel Kleingebäck-
 maschinen werden über Computer gesteuert und ver-  
 langen von ihren Nutzern EDV-Kenntnisse. Nur dank der  
 modernen Geräte können wir Backwaren stündlich frisch  
 genießen. 

• selbst Maurer und Betonbauer spezielle EDV-Programme  
 beherrschen müssen? Am Computer werden die ver-  
 schiedenen Zeichnungen erstellt und ausgedruckt. An-  
 hand der Konstruktionen fi ndet die praktische Umsetzung  
 auf der Baustelle statt.

• auch in der Ausbildung zum Augenoptiker der PC eine 
 wichtige Rolle spielt? Spezielle Software-Lösungen unter-
 stützen Augenoptiker bei der alltäglichen Arbeit. Ob Kun-
 denverwaltung, Anpass- und Beratungsprogramme,   
 Online-Bestellungen, Krankenkassenabrechnung oder   
 Kommunikation mit Lieferanten und Kunden – für alles 
 gibt es heute IT-Programme.

• die Tätigkeit eines Zahntechnikers zunehmend vom 
 Computer beeinfl usst wird? Verschiedene EDV-Lösungen  
 tasten den Kiefer des Kunden mechanisch ab oder   
 nehmen ihn per Laser- oder optischen Scan auf. Mit Hilfe 
 des Ergebnisses konstruiert der Zahntechniker im An-  
 schluss den Zahnersatz am Bildschirm. 

Wozu IT-Wissen? 

•  An jedem zweiten Arbeitsplatz in Deutschland steht   
 mittlerweile ein PC.

•  Selbst in traditionellen Handwerksberufen – 
 viele Jugendliche machen hier ihre Ausbildung – 
 geht ohne den Computer gar nichts mehr.

•  Über 80 Prozent der für die Bewerberauswahl Zustän-
 digen in deutschen Unternehmen fi nden, dass IT-Kennt- 
 nisse die Ausbildungs- und Berufschancen junger   
 Menschen deutlich erhöhen.

• Aber: Fast jeder zweite Auszubildende hat keine aus-
 reichenden Kenntnisse im Umgang mit PC und Internet.   
 (Studie von TNS Infratest im Auftrag der Initiative IT-
 Fitness, Juni 2007)

• Vor allem bei der Arbeit mit Texten (63 Prozent), Tabel-
 len (69 Prozent) und im Internet (40 Prozent) schwächeln  
 noch viele Jugendliche. (Studie von TNS Infratest im Auf-
 trag der Initiative IT-Fitness, Juni 2007)

Bäckereien sähen ohne 
moderne IT alt aus. 

Auch Druckereien können 
auf IT nicht mehr verzichten.

„Lehrlinge gehen online“ – 
und machen sich fi t für die Zukunft!

• Fast 500.000 Jugendliche machen zurzeit ihre Ausbildung 
 im Handwerk. 

• „Lehrlinge gehen online“ macht Handwerkazubis fi t in   
 Sachen IT: Jeder teilnehmende Lehrling erlernt den Um- 
 gang mit gängiger Software.

• Am Ende winkt das international anerkannte Zertifi kat   
 „Microsoft Offi ce Specialist“.

• Die Jugendlichen verbessern so ihre Chancen auf dem Arbeits- 
 markt und heben sich positiv von ihren Mitbewerbern ab.

• Der Zentralverband des Deutschen Handwerks (ZDH) und  
 die Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk (ZWH)  
 haben die E-Learning-Plattform gemeinsam gestartet.

Und wie geht’s? 
Unter www.lehrlingegehenonline.de können sich Lehrlinge 
der Handwerkskammern registrieren. Falls sie mit ihrem 
Lernstoff einmal nicht weiterkommen, werden die Lehrlinge 
per E-Mail oder im Forum unterstützt.

Richtige Antworten 
1. Frage: WLAN   |   2. Frage: durch eine rote Wellenlinie  |   3. Frage: jede Art 

unaufgefordert versandter Werbe-Massenmails


